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Spielbericht 

 
 

Partie:    SG König       –      Frei:Gespielt       (0:1) 
 

 

Datum:  11.04.2009 
Schiedsrichter: Michael Billig 
Zeitnehmer: Sascha Baier 
Linienrichter: Markus Jürgens  Dominic Klisch  
 
 

Tore:  0:1 Sven Ansorge (16.) 
 
   
Karten: SG König:  

Gelb: Raimonds Pauls (hartes Einsteigen) 
 
Frei:Gespielt 
Gelb: Tobias Weinberger (hartes Einsteigen) 

 
Spielverlauf: 
 
3. Min: Druckvoller Beginn von Frei:Gespielt, doch noch keine Chancen. Nur der 

Schiedsrichter fällt durch seine eigenwillige Kopfbedeckung auf. 
7.  Schöner Schuss von Frei:G durch die Nr. 11, doch aus 10m drüber. 

Im Gegenzug prüft die SG den Keeper von Frei:G, der den Ball zur Ecke klärt. 
8.  König befreit sich ein wenig aus der Umklammerung und spielt gut nach vorne, 

setzt sich in der gegnerischen Hälfte fest. 
9.  Immer noch wenig Nennenswertes bis auf die beiden Schusschancen, die aber 

beide eher harmlos waren. 
12. Umkämpftes, aber faires Spiel bisher. Beide Teams körperlich präsent. 
13.  Frei:G mit solider Spielanlage, schön über die außen mit guten Ballstaffetten, 

aber im Abschluss nur zwei harmlose Fernschüsse. 
17. Das Spiel hängt im Mittelfeld fest, wird etwas ruppiger, der Schiri unterbricht.  
21. Tolle Kombination über rechts von Frei:Gespielt, doch der Verteidiger klärt. 
22.  Abgefälschter Schuss aufs Gehäuse von Antonio Banderas, doch der Keeper 

von der SG König hat den Ball sicher. 
24.  Erneut wird der Ball im Mittelfeld verstolpert von der SG, beide Teams mit 

Nachlässigkeiten, agieren unkonzentriert im Spiel nach vorne. 
30.  Der Schiedsrichter will schon zum Pausen-Eis pfeifen, da passierts! Ein langer 
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Ball von Frei:Gespielt, die Abwehr der SG verschätzt sich und Sven Ansorge 
ist durch, legt am Straufraumrand den Ball am herauseilenden Keeper vorbei 
und schiebt ihn ein. Halbzeit! 

34. Nach dem Wiederanpfiff verflacht das Spiel weiter, die Nr. 3 von Frei:Gespielt, 
Florian Fast agiert da hinten gewohnt sicher und zweikampfstark. Ob der einen 
Turbolader in seinem wallenden Haar versteckt hat, fragen sich die Fans? 

38. Raimonds Pauls wird vom Schiedsrichter wegen harten Einsteigens mit gelb 
verwarnt, der folgende Freistoß aus dem Halbfeld bringt aber nichts ein. 

40. Immer noch sehr fahriges Spiel ohne allzu klare Struktur oder große Chancen. 
43. Mal ein Lebenszeichen von der SG, doch der Nr. 5, Isi, verspringt der Ball im 

Straufraum in halbrechter Position und so bleibt es ein harmloses Schüsschen 
ans Außennetz. 

45. Die Nr. 9 von König, Manu, auf dem rechten Flügel im Laufduell mit der 13 von 
Frei:G, Tobias Weinberger, der jedoch zum Einwurf klären kann. Der Einwurf 
kommt Richtung Strafraum, doch Foulspiel. Ein Freistoß in aussichtsreicher 
Position, doch wieder keine Gefahr. 

48.  Nun ist die SG komplett am Drücker! Erneuter Freistoß in Strafraumnähe. Der 
Ball hoppelt parallel zum Tor an der Straufraumkante, eigentlich ungefährlich, 
doch die Nr. 10, Marc Papenkort bringt den Ball aus der Drehung schön aufs 
Tor. Da roch es doch zumindest mal nach Gefahr! 

52.  Querschläger oder gewollt? Auf jeden Fall hat der Keeper von Frei:Gespielt 
Probleme mit dieser Bogenlampe aus 25m, doch im Nachfassen hat er den 
Ball. Die SG drängt auf den Ausgleich, Frei:Gespielt wirkt müde. 

55. Erst lässt er Vorteil laufen, dann gibt er bei der nächsten Unterbrechung dem 
Kapitän von Frei:Gespielt, Tobias Weinberger, eine gelbe Karte wegen 
unnötigem harten Einsteigen (sehr umsichtiger Schiedsrichter) 

59. Einige Minuten passiert gar nichts, doch plötzlich noch ein schulmäßiger 
Angriff von der SG König, der zunächst zum Einwurf geklärt wird. Dann wird 
der Ball in den Strafraum gedroschen und 4 Meter vor dem Tor kommt ein 
Spieler der SG zum Kopfball! Doch zu unplatziert und der Keeper greift zu. 

  
Abpfiff: Frei:Gespielt verwaltete die glückliche Führung, wirkte insgesamt aber 
müde und unkonzentriert. 
Die SG war bissiger, brachte aber zu wenig Zwingendes zustande. 

 


